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Hinweise zur Berechnung der Durchschnittsnote auf Abschlusszeugnissen 

Die Durchschnittsnote des Berufsschulabschlusszeugnisses im Bildungsgang Kaufleute im 

Gesundheitswesen berechnet sich aus den Noten der berufsbezogenen und berufsübergreifenden 

Fächer. Die Fächer des Differenzierungsbereichs fließen in die Durchschnittsberechnung nicht ein. 

Die Fächer Dienstleistungsprozesse , Gesundheitsmanagement und Steuerungs- und 

Abrechnungsprozesse werden bei der Durchschnittsberechnung doppelt gewichtet. Die übrigen Fächer 

werden einfach gewichtet. 

Die Durchschnittsnote wird auf eine Stelle hinter dem Komma angegeben, wobei die weiteren 

Nachkommastellen ohne Rundung abgeschnitten werden. 

Fiktives Rechenbeispiel: 

Fächer Faktor Beispiel-Note Berechnung 

Berufsbezogener Bereich 

Dienstleistungsprozesse 2 befriedigend 2*3 = 6 

Gesundheitsmanagement 2 ausreichend 2*4 = 8 

Steuerungs- und Abrechnungsprozesse 2 gut 2*2 = 4 

Datenverarbeitung 1 gut 1*2 = 2 

Fremdsprache: Englisch 1 gut 1*2 = 2 

Berufsübergreifender Bereich 

Deutsch/Kommunikation 1 gut 1*2 = 2 

Religionslehre 1 sehr gut 1*1 = 1 

Sport/Gesundheitsförderung 1 gut 1*2 = 2 

Politik/Gesellschaftslehre 1 sehr gut 1*1 = 1 

Differenzierungsbereich 

--- 0 --- --- 

Gesamt 12 --- 
6+8+4++2+2+2+1+2+1 

= 28 

Durchschnittsberechnung   28/12=2,3333 

Durchschnittsnote   gut (2,3) 

Die Berechnung erfolgt auf Grundlage des Bildungsplans Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen von 

2001 sowie der APO-BK Anlage A §9. 


